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S«. Jahrgang.

Weihnachten!
Unser Vvrrath von Waaren, pas-

send sür Weihnocht«geschenke, ist ein
Wirklich großartiger und schließt ein
hübsche Sachen zu jedem Prei«?und
für alle Mitglieder der Familie. Die
Liste ist zu groß für diesen beschränkten
Raum, aber Sie werden bei einem Be-
such unsere« Laden« ganz bestimmt et-

wo« passende« finden und wir laden

zu einem Besuch ein. Jede« Departe-

ment enlhätt etwa« zu einem mäßigen

Prei«, da« sich al« annehmbare« Ge-
schenk erweisen wird.

GrSKter »orrath von Tptel-

waaren in Scranton.
" Die Auslese ist immer noch eine gute,

trotz der großen Verkäufe der letzten
Wochen. Assortimente sind verschiedent-

Uch und gefällig. Die Preise sind spe-
ziel! anziehend. Spi'lwaaren, Puppen,

Spiele und Bücher, genügend sür jede»

Kleine in Scranton.
....»3 98 bi»t2S(Xl

" Scha ukelpserbe.. .33 bl» Ib.liv

Meccanno l.tXl bi« Ib lld

. Elektrische Züge. 1.98 bi« lb.lX,

Signal Thürme. .2S bi« 3.tXl

g Puppen Geschirre .2s bi« 7bo

j Puppen 11l bi» 1b tili

i Teddy Bären... .Sb bi» 3bo

8 Spiele 10 bl» I b(i

Z Fußballen I» bi» 1.00

MagischeValernen .bo bi» 7.b«

Erdgeschoß.

Weihnachts-Zuckerwaaren
Ein annehmbare» Ge,»enk sür .Sie'

an Weihnachien. In hübschen Schach
teln und frisch, sowie verschiedenem Ge-
schmack.

bvc ein Pfund Schachtel von
Schokolade 29 Eenl»

f' Zwei Pfund von Schokolade in
' Weihnochis-Schachteln. .7b Eenl»

Vorderer Mittel-Durchgang
Hauplflur.

»1127 Vromlnx Avenue.

Deutsehe

TchSn-Färberei,
327 N. Washington A»e.

Beide Telephone.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Lem Reinigen und Plätte,
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ai

»ett abgeiilt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eiftentd

O. B. Parlridfti
Advokat und Rechtsanwalt

4SI LaSawanna Avenue,

Ludwig T. Stipp,
tontrittor «nd v«»«tiper,

»»».Zl« Veople« «an» «ebäude.

«tßnchast und »üoNllch «»«geführt.

Ahe Keiner»
(vniischt«

>lr»i Addreffe: SIS Lmde» «tt»te.

Schultheis, Florist,

A. Conrad Sohn.
Allgemeine

Versicherung.
»»» Wyoming Vlvenne.

Gcranton. Pa.

Gebrüder Schneider.
Gl»»der« »?» Metall» »rheiter,

»»I »», ««» ,«»»,

i> >l«ch »»d «il»»a»u> !

AcrNnton Wockenblalt.
»»»«»-Barr« ?ka«brt»t«i>.

Die Office de» Polizeimagistrat«
Frank B. Brown wurde am Donner-
stag, wahrscheinlich von einem Knaben,
um H4l bestohlen.

Am Montag glitt der Z 0 Jahre
alle Syloester Pannatier auf dem eisi-
gen Seitenweg au« und schlug so un-
glücklich mir dem Hinterkopf auf, daß er
al« Veiche liegen blieb.

Der 24 Jahre alle Eharle« Veon«
Hardt, früher al« Chef in einem hiesigen
Hotel angestellt und bei feiner Mutler
an McVean Straße wohnhaft, be-
ging am Freitag <u WilKamSport mit-
tel« Veuchga« Selbstmord. In einem
aufgefundenen Settel erklärte Veon-
hardt, daß e« kein Zufall sei und bat,
man solle den Körper seiner Gallin an

Garnel Vane zusenden.
Nachdem John Nickavitz von

West Nanticoke am Donnerstag Nacht
von einem Straßenbahnwagen abge-

setzt worden war, weil er dir Bezahlung
seiner Fahrl verweigerte, legle er eine

Anzahl Bahnschwellen aus da« Geleiie
nahe der Askim Kreuzung, und da» Re-
sultat war, da« ein Ranticoke Bahn
wagen, der von hier abfuhr, von den
Geleisen geworsen wurde. Die Passa
giere wurden »ark aufgerüttelt und die
Lehrerin Rellie O'Brien von Nanlicvke
erhiell vöse Schnitte. Nickavitz wurde

verhafte! und eingesteckt, später wur-
de er dann in Ermangelung von
»I,(»X) Bürgschaft sür ein gerichlliche«
Erscheinen dem Gefängniß überwiesen.

Vitt«ton.

Präsident Wilson hat am Frei-
tag John Kehoe al« Postmeister von
Pittston ernannt.

Weil er ohne Geldmittel war und
keine Arbeit hatte, beging am Freilag
Viktor Sentuilo von Pittsion Tcwn-
ship Selbstmord, indem er sich eine Re
voloerkugel in den Kops jagte.

Stadtrath.

Ineiner Dönnerstag Nachmittag ab
gehaltenen Spezialsitzung de« Sladt
lalde« wurden die Ernennungen von
W. I. Vewi« und Thoma« V. Dame»
als flädiiche Assessoren bestäligl, auch
setzie man die »2,ixxi wieder zum oem
Peuiion«sond« der Feuerwehrleute,
wcM' man 111 »er vorherigen Versamm-

Fällen »folgte die Bestätigung ein-

zu bestimmen, wie und wa« die Kohlen
sein sollen, da zuerst ein diesbezügliche«
Gesetz von der VegiSlalur bestäligl wer-
den muß. Au» diesem Grund ist da«
Amt ein nutzlose« und al« solche» vom

Zwei Ordinanzen wurden cinslim.
mig bestätigt. Eine ist für Kreirung
eine« städtischen Aibeilibuieau« und

alle Gehöfie und Gedäude zu dcsichti
gen. um da,u zu sehen, daß ausgeräumi

genommen Geietzvi?rlage> lau« welcher
die Stadträlhe d«r zweiten Klasse
Städte den städtischen Angestellte», die
krank oder aideiisunsähig werden, eine

bewilligen können, wurde in dieser Ver-
sammlung zugunsten von Edward
Ward von Eapoase Avenue angeregt,

Etwa» wurde verur-
sacht,al» MayvrJeimyn um Entschuldi-
gung dal, weil er die zwei neuen städti-

nennung vom Stadtrath bestätigt wor-
den war. De» Mayor» Schreiben
fand Anklang und wird wahrscheinlich

btssere» Einoerständniß zur Folge
haben.

In tllirt gestern abgehallenen Sitz-
ung de» Sladtralhe» wurde da» l9lb
Budget mit einer Eihöhung von über
tzSl.tXXl.lXl gegen diese» Jahr ange
noinmen, und diese« bedeuttt eine Zu-
nahme von ein und einer sünftel Mill
in den Steuern. Man beschloß, da«
Kohleninspetloramt beizubehallen, trotz-
dem der Stadtanwalt erklärt hat, daß
nicht über die Reinheit der «ohlen be-
stimm! werd»» kann. Den städiischen
Fuhrleuten wird keine Lohnerhöhung
erlaubt werden, jedoch die Sache so
eingerichtet, daß sie in Zukunft nicht
Uederzeit zu arbeiten brauchen. Die
vorgelegte Tabelle in betreff de« Af-
stßmenl» zeigte, daß ein bedeu-
tender Unterschied in den Zahlen zwi
fchen dem Eounty und Stadt Asfeß-
ment besteht.

Vom Kriegsschauplatz.

Berlin, drahlo« noch Sayville, IS.

Dez. Der .Teinp«-, eine bekannte
Pariser Zeilung, schätzt die russischen
Verluste aus etwa i,k>x>.lxxi Mann,
von denen mehr al» blx>,lxxi gelölet
worden sind. Nach der »Gazetla del
Popolo", einer in Turin erscheinenden
Zeitung, wurde gestern au« Dunkir-
chen gemeldet, daß «in großer Piozent-
satz der indischen und nordasiikanischen
Truppen schwer verwundet worden ist.
weil diese Truppen von den Engländern
und Franzosen einfach al« Kanonen-
sutter gebraucht wurden

Berlin, IL. Dez. dradllo« nach
Soyoille, L. I. Au« Konstanlinopel
wird amilich mitgeteilt, daß der frühere
deutsche Kreuzer .Breslau-, nunmehr
al« Kreuzer .Midirli"in die lürkische
von Sebastapol beschossen hat. Auch
wird die Meldung bestätigt, daß der
srühere deutsche Kreuzer .Goeben", der

Berlin, Ib. Nach hier eilige«

Wie eine hier au» Vondon einge-
lrossene Reuter Depesche erklärt, sollen
die beiden Söhne de« Admiral» von

denlvd

Washiiigion, lb. Dezember. Dem
Sloal»department wurde offiziell

Man vermutet, daß der deiUsche,Damp-
fer dort bi» zum Ende de» Kriege« ver-
bleiben wird.

Vondon, 16. Dez. Die offizielleMittheilung.daß ein deutsche« Geichwa-
der die englische Küste bombardiert hat,
beweist vor allen Dingen, daß die deut-

der Rordsec hat. Wie groß die Stärke
der englischen Flolle in der Nordsee ist,
weiß kein Me»!ch zu sagen, da sich die

Zahl der KriegSschisse den' Umständen
anpaßt. Es ist die« da» erste Mal, (?)

KlWe klar wird, daß sie sich wirklich im
Kriege befinden. Depeschen au«
Oeulschland, die in den letzten Wochen
hier angekoniinen sind, beweisen, daß
die deuijche Floiie große Vorbereitun-
gen sür ein großc» Unternehmen
lrissl Ueber die All der Volbeieitungen
liegen naiürlich keine genauen Mitiei

keil al» bisher bald zu erwarlen
Mit Hilfe de» Kieler Kanal» kann
Oeulschland in sehr kurzer Zeit seine

«och ist es naiürlich, daß die Admirali-
läl sür eine mächiige Flotte inl Nordsee
gesorgt hat.
Deutsche vor Reim« in günftigiii Stcllun-

Berlin, drahtlos nach Sayville, V. I.
Die deulschen Truppen hallen alle An-
höhen und Fori» vor Reim» im Norden
und Osten der Sladt besetzt. Die
Kämpfe bestehen hier fast nur au» täg-
lichen ArliUeriedueUen zwischen den
deuischen und französischen Batterien.
Die nächsten Jnsanteiiepofi ionen sind
über eine Meile von einander enlsernt.
Die Deulschen könnlen die ganze
Sladt in kurzer Zeit In Trümmer
schießen, wenn sie wollten. Von den
deuischen Stellungen au« kann man die
einzelnen Häusern der Stadt bei klarem
Wuter unterschieden.
ZyPhui, Ruhr, «holira uuter belgischen

lruppeu epedimisch.
Berlin, über Sayville, V. I , IK.

Dez. Da« amtliche Nachrichtenbureau
hat heute svlgende« bekannt gegeben:

?Die Pariser Zeitung .Figaro"
meldet, daß unter den belgischen Trup-
pen der Typhu«, die rote Ruhr vnd die
Cholera ausgebrochen find. Ihre Ver-
luste seit Au«bnich de« Kriege« sind
2b,«XI Mann an Toten, b2,«XI
an Verwundeten, Zb.lXXl Mann, die
al» Kriegsgefangene >n Deulschland ge-
halten werden und SS.tXXi, die in Hol-
land Merniert sind.

Riesige Verluste.
Vondon, IS. Dez. Vaut der gestern

(Fortsetzung aus 4. Seite.)

«»» der «»»s«it«.
Ein hüdfche« WeihnachlSgefchenk in

der Gestatt eine« Töchterlein« hat sich
bei den Eheleulen Joseph M. Rosar
von Birch Slraße eingestellt.

Der früher hier wohnhafte 29 Jahre
alle Fred. Heblich ist am Donnerstag in
Nantucket gestorben. Die Veiche wur-
de zur Beerdigung hierher gebracht.

Frau Ernst Reibenbach von Palm
Slraße, 47 Jahre alt, ist letzte Nacht
nach kurzer Krankheit gestorben. Sie
wird von dem Gatten und einem Sohn
übeilebt.

Frau Anna Zwick von Slafsord
Avenue, b 8 Jahre alt, ist »m Samstag
Abend nach kurzer Krankheit gestorben.
Räch einem Trauerdienst in der St.
Marien Kirche erfolgte die Beisetzung
am Dienstag im Friedhof der Gemein
de bei Ro. b.

Der 7jährige William Whalen

deiler Fortbildung und Kranken Unler-
stützung» Verein« sür den Termin
Januar-Juü I9IS statt, und sind
sämmtliche Mitglieder ersuchl. in der
Versammlung anwesend zu sein.

Frau Vouisa Röhrig von Orchard
Slraße ist am Samstag Morgen im

von dem Galten und vier Söhnen
überlebt. Die Beerdigung fand Dien-
stag im Dunmore Friedhof statt.

Die Bewohner de» östlichen Berges

Postabiieserung erhallen,^ist
schäsligt, ihre Gasleitung dorthin aus-
zudehnen, sodaß sie in etlichen Wochen

Der Jahre alte William Send-

Ein Mann, der sich Paul Miller
von Jersey Cily nannle, kehrte am
Freitag Nacht in Knöpsei'S Hotel an
PillSlon Avenue ein und hielt ein Zim-

Au» der Wohnung de» I. W. Vitt»

den 24 Jahre allen V. R. Mossit von
Williamsport al» den Dieb, der zuerst
die Sache abstritt, ober zuletzt den
Diebstahl eingestand. Mossü wurde

unler Bürgschaft sür em gericht^

Frau Vouisa Becker, 67 Jahre alt,
ist am Dienstag kurz o» Mittag in

Söhnen und zwei Töchtern überlebt.
mittag im Forest Hill Friedhof statt,
wobei Pastor .Dr. Wllliam A. Nordl
den Trauerdienst leiten wird.

Al« am Montag Nachmittag der
Kjährige Daniel Eallahan von Moosic
Straße mit seinem Gefährten Thomü?
Finnegan an Moosic Straße Schlitten
fuhr, rannte der Schlitten in ein Auto-

leichien wurde
dem Callahan Anaden ein Schädel-
bruch zugefügt, da« Schulterblatt ver-
renkt, ein Arm gebrochen und «an b«.
fürchtete auch iinerliche Verletzungen.
Man schasste da« Kind nach dem Staat
Hospital, wo man einen fatalen Ver.
laus der Verletzungen erwartete.

Der Polizei wurden am Montag
mehrere Taschendievstähle berichtet.
Fred. Lead« wurde am Samstag Nacht
in einem Straßenbahnwagen um eine
werthoolle Taschenuhr erleichtert, wäh.
rend J«me» Da»»» von Saqre, Pa.,
in einer Wirthschaft an Lackawanna
Avenue al« er eingenickt war, um tiib
in Baargeld und verschiedene Schmuck-
sachen bistohlen wurde. Frau F.F.
Webb von Wheeler Avenue .»erlor eine
Handlasche mit »S. welche ihr an Penn
Avenue am Samstag Nachmittag eat-

rifsen wurde.

Seranton, Donnerstag, den Dezember »VI«.

»?« de» »t«r«u Thal«.
(Archbald Eorrespondtnz.)

Frank Whitmarsh von Mayfield,
welcher letzten Juli al« Konduktear ei-
ne« Straßendahuwagen« durchs einen

eine Klage für Kio,t»Xl Enifchädigung

Dem Bjährigen Joseph Nevin

beim Schlittenfahren ein Schädelbruch

Im Nolhfall Hospital betrachtet man
seinen Zustand ai« gefährlich.

Drei Personen wurden am
Sonnlag bö« verletzt und ein Kind ent-
ging knapp dem Erlrinkungilvd. al«

derl und war beinahe ertrunken, ehe
man e» herau»schassle. Die Brücke
soll fehlerhaft sein und die Opfer de«
Unfälle« drohen, da» Eounty sür Ent-
schädigung zu verklagen.

Lackawanna Zweig
Da» Hauplgeschäil, welche» der

lal: Präsident, Peler Siipp; I. Vize
Präsident. Pros. John U. Wagner; 2.

Vize Präsident, Michael Krämer; 3.

Vize Präsident, Heniy Geiß; 4 Vize

und korr. Sekretär, Fred I Wldmayer;
Prot. Sekreiär, Karl Schwald ; Kollek
lor, Karl Woiss; Heim «omiie. Peler
Sipp, Michael Krämer, John Mellerl
und Vouis Re:cher( Präsident Süpp

Zweig rüstig dein eingeschiagenen

Die Trustee» beiichieien, daß sie die
Abrechnung de« Wirihichafl» Komite«
in Verbindung mil Waldors Park al«
iichijg befunden Huden. Ein Revision»

Schwald, welcher die Fahne de»
gelösten Badenser Verein» im Besitz
hat, erbot sich, diese auch zu dem

Zweig in seiner neuen Halle Versamm

HoneSdale -Fräulein Sadie Ri-
chard von Eherry Ridge und Howard

I.E. Schmidt in Wohnung
zum Bund für» Veben eingesegnet.?
Pastor W. H. Swisl segnete am Sam-
stag zu Seeliyvllle Fräulein Neltie
Ferguson und Heniy Erke al« ein Ehe-
paar ein.

Schreibt über seine Frau. »Ich
möchte einige Worte bemerken,- schreibt
Herr Joseph Sowa von Franklin,
«an»., .über Ihr «lpenkräuter. wie
dasselbe meiner Frau so sehr gut ge-

than hat. Seit Jahren litt Sit an

Arten Medizinen, aber nicht« half ihr.
Nach dem Gebrauch de« Alpenkräuler«

ist jedoch da» Leiden verschwunden.
Wir danken Ihnen aufrichtig für diese
großartige Medizin."

Fornl'« Alpenkräuter ist keine Apo-
lheker-Medizln, wird nicht vertrieben
im Großhandel, sondern ist ein einsa>
che«, zeiterprobte« Kräuter Heilmittel,
welche» die Probe eine« hundertjähri-
geu Gebrauch« bestanden hat. Spezi-
alogentea liefern e« dem Publikum,
doch kann e» ackch direkt bezogen wer-
den von dem Laboratorium der Her-
steller: Dr. Peter Fahrney ck Son«
E«., IS?SS So.Hoyne Ave., Shlca-
g°. Jll.

gorni'» Alpenkräuter Blutbeltber ist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Eedar
Avenue.

Htzd« Vork >t»tt,««.
?DK Barbierstube de« Edward

Foderaro an West Vackawanna Avenue
wurde früh am Montag Morgen von
einem Einbrecher um Werkzeuge im
werth von tzl2.so beraubt.

?AI« J.S.Street von Nord Brom-

leichtert, dte tzisi enthielt. »

Frau John A. Pistor, Gattin
de» Reservepollzisten, von Eynon Str.,
ist gestern im Aller von 2b Jahren im

Westseite Hospital einer längeren
Krankheit erlegen. Außer dem Gatten
und zwei Kindern, wird sie von einer
Schwester und vier Brüdern überlebt.

Thoma« Donnelly von Minooka,
welcher im September 1913 in der

Oxiord Zeche bö« verletz» wurde, al» er
zwischen einem Karren und.Rib" ge-

eine Klage Enlschädigung

Während die 10jährige Eva Wal-

Hügel der genannien Slraße in einen
Plosten und wurde bö» verletzt. Sie

bruch.
Die verwillwete Frau Fred.

Schneider von Nord Grant Avenue

Al« am Montag Nacht Andrea»

chael Zilinski von Back Slraße am
Fuße des Hügel» die Broadway Slraße
kreu«en wollten, kamen zwei zusammen
trafen die beiden Männer, sie gegen

sein Gefährte mit Schädelhautschnitten
enlkam.

Frau Elisabeth A. Wilhelm von

und die Augen, ihn zur Flucht zwin-
gend.

Tahlor.? Die Kleiderhandlung de«
Isaak Weisen an Main Straße wurde

Der Aulodußbesitzer Jenkin Davi«
von hier, dessen Fuhrwerk letzten Julivon einem Siraßcndahnivagen getrosten

Llage für tl.utXi «inischädigung an.

und im Mose« Taylor Hospital erwar-
ttte man sein Ableben.

John Gasta unk feine Tochter
lkatie strengten am Montag gegen Old

Forge «orough eine «läge für tIS,<
txiu «Snlschädigung an. weil sie letzte«
Frühjahr bei einer Spazierfahrt üd«r
eine »vöschung geriethen nnd bö« ver-
letzt wurden.

Da« Avoca Postamt wurde Don-
nerstag Nacht von Einbrechern heimge-
sucht, weiche die Geldspinde sprengten
und derseloen Postmarken und eine
kleine Geldsumme «ntnahmen; Post,
meister Davi« gab den Betrag nicht
an. Später verlautete, daß die Kerle
Baargeld und Marken zum Belrag
von etwa t3l>« erbeuteten.

Al« man am Donnerstag in der
Fred. Allen Wohnung an Drink»
Straße mit brennenden Zeitungen eine
gefrorene Wasierrdhre aufthaute, wur-
de ein Grand vernrfacht, der vor feiner
Bewältigung einen Schaden von über
tbou anrichtete.

Stummer SS.

Dr. Friedrich«.
Deutscher «r,t,

SIS Jefferson Avenue, »atze Vi»d«»Gt.
« «»4»«««,« .»» 7-« »»«,»«.

Bei»« Teleph,»«

Dr. Joseph A. Wagver,
Deutscher Arzt,

Eckt Washington Ave. und Liu»« G».
wie« Zeleph».

EpnchKundni, S-IV «on»iti»»«>l Nachmittag« , 6?S »dend«.

Dr. Lämouä Dovuo^t«,
Zahnarzt,

Sl2 People«' Bank Gebäudt,
ton Ave. und Spruct Straße,

s« i»i>« deutsch gesprochsn.

Dr C. C. Laubach,
Zahnarzt.

Dime Bank Gebäude, Eckt Wh»»««
Avenue und Spruce Stra?.

Dnxsch »esprocheii.

Wm. Troste» Söhne»
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Stra?,
>1,1» dl« sein»«» «s-fte ~ H,», P«k,
»Hill all, «->,!,» t?lche« »,d
«>«itch «auch,.»«

Lmsct)el Wang Co.
«»gros »iid D<>.« vantln In

Pasteurisirttk Milch und Rahm,
82» Hampton Stra?.

prtrr SttVV»
vanmeister «nd Centra««»,

Wre, 327 N. Washinzt«» N»e>«,

l» EM-

pa»e», Pa. Backstiindrlnixtti zupa.

Der Laden mit den »nn»hm-
barsten und praktischste« ?Ge-
schenken"

für Männer und Knaben.

Badegenänder, HanSriSr,
SoeaterS, etc.

3!LS Lacka»a>«>
Scranton, Pa.

»««,«I. iklpe». H»i, ««cki^h

Keiper ä- Bockrottz,
Vlnmbing, Dampf und HesO»
waffer Heizer, Blech» uud

Eisenblech-Arbeiter.
u»? npaitn.

Ofslce «od we.kftttti,
No. 20» Spruce Stra?.
«IUI« Z-le«h-»-W<lt»ii,«. ,8S« » »»>»-

?.70t.

Eisenwnnren, Blech -Arbeiten
Ferbe nnd Oel,

Dnmpf- n»d Heik»affertz«izn»ß.
Pl»mbing,

Platten Metall «rteil.

Gebr. Günfter,
Kr. Penn Avenue.

Wir «rltdigt« BesitSnnge»

Ankauf »der Berf«»s»«
Sm»iia» Wale« Wort« »od Sleckte

Waln Woit« »»»

Brooks St Co., «»nNere,
«Wieder »er New Port Etil <»ch»»»»

W».
.
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